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Russische Intervention
Rußland interveniert Deutſchland und Jtalien haben dem öſterreichiſchen Altimatum zugeſtimmt Ein Kriegsmanifeſt Kaiſer Franz Joſefs Vorbereitungen zur Abreiſe

in der öſterreichiſchen Geſandſchaft in Belgrad Serbiſche Pläne Die Narodna Odbrang Hie öſterreichiſche und die ſerbiſche Armee

Die ruſſiſche Jntervention
London 24 Juli Das Reuterſche Bureau meldet aus

Petersburg Der heutige Miniſterrat dauerte vier
Stunden Man verſichert daß Rußland un verzüg
lich intervenieren und von Oeſterreich verlangen
wird die Friſt des Ultimatums hinau szu
ſchieben um der europäiſchen Diplomatie Zeit zu geben
ihren Einfluß geltend zu machen

Rußland wagt das Spiel getrieben von den Ein
flüſſen auf die wir geſtern hingewieſen haben Das wird
den Ernſt der Lage nur verſchärfen

Kann Oeſterreich zurück
Wenn es der Drohung Rußlands weichen würde dann

würde Serbiens Uebermut noch wachſen und Oeſterreich
müßte ruhig zuſehen wie die Emiſſäre der Narodna Od
brana in Bosnien der Herzegowina und Slavonien das
Volk aufwiegeln Rechnet man doch bereits in Serbien mit
der Erhebung von 100 000 Südſlawen

Die ſerbiſchen Komitatſchis würden dann Zeit gewinnen
eine ſolche Erhebung vorzubereiten Auch Serbien ſelbſt
könnte wenn es Zeit gewinnt die eigenen Rüſtungen ver
ſtärken Daß Rußland zu ſolchem Ränkeſpiel die Hand gern
bietet das hat uns die Geſchichte der letzten Balkankriege
gelehrt Damals hat Rußland jaden Balkanbund
mit einer Spitze gegen Oeſterreich gegrün
det Soll Oeſterreich etwawarten bis es der
ruſſiſchen Diplomatie gelingt eine neue
Balkankoalition zuſammenzubringen oder
bis etwa Rußland ſelbſt erſt ſeine Armee auf
Kriegsfuß hat Es iſt nicht Preſtigepolitrik
ſondern Notwehr bittere Notwendigkeit die
Oeſterreich heute zwingt ohne Säumen das Serben
volkzur Ruhe zu bringen und Rußlandkerne
Zeit zum Rüſten mehr zu laſſen wenn Ruß
land Krieg ſucht

So hat denn Oeſterreich auch bereits auf den Verſuch
den Rußlands und Frankreichs Geſandte in Belgrod bei dem
öſterreichiſchen Geſchäftsträger machten die Friſtverlänge
rung rundweg abgeſchlagen und das bisweilen offiziös be
diente Neue Wiener Tagblatt gibt als Aeußerung einer
auf hervorragendem Poſten ſtehenden Perſönlichkeit bereits
geſtern folgende Erklärung ab

Niemand in Europa möge ſich der Täuſchung hin
geben daß wir unſeren Weg nicht ans Ende gehen werden
Eine Friſterſtreckung iſt ausgeſchloſſen
ebenſowenig könnte das Eingreifen einer
anderen Macht das geeignete Mittel ſein
unſeren Schritten Einhalt zu tun Wir
könnennichtmehrweiterunterhandeln und
werden auch nicht dulden daß man uns mit Milderungen
unſerer Forderungen komme

Das war im voraus ſchon die Antwort auf den Beſchluß
des ruſſiſchen Miniſterrates Hätte man in Petersburg den
Frieden haben wollen dann war der Weg den man dort
einſchlug der denkbar ſchlechteſte Man mußte Serbien dem
wohlverdienten Schickſal überlaſſen und konnte ſchließlich

beim Friedensſchluß vielleicht ein gutes Wort einlegen
An Stelle deſſen reizt der Beſchluß des ruſſiſchen
Miniſterrates die Serben auf Die öffentliche
Erklärung im amtlichen ruſſiſchen Communiqus läßt Serbien
hoffen daß Rußland in jedem Fall an ſeiner Seite ſteht
und ſchneidet der ruſſiſchen Regierung die
Möglichkeit des Rückzugs faſt völlig ab

Jſt man denn wirklich in Petersburg ſo blind daß man
die Schwierigkeiten die man ſchuf nicht ſah Oder kann
etwa Rußland nach den Erfolgen der Londoner Kon
ferenz im Balkankrieg und der Jnternationalen Kommiſſion
in Albanien ſich wirklich verſprechen daß eine Einwirkung
der Mächte in Serbien Erfolg hat Das iſt wohl beides
ausgeſchloſſen Ebenſo muß Rußland ſich darüber klar ge
weſen ſein daß Oeſterreich einen ſo ſchwerwiegenden Schritt
nicht getan hat ohne an die Möglichkeit einer
ruſſiſchen Jntervention zu denken Wenn Oeſterreich ein
Zurückweichen vor ruſſiſchen Drohungen nicht völlig von der
Hand gewieſen und ſich dabei der Zuſtimmung der Ver
bündeten nicht ſchon zuvor verſichert hätte dann wäre das
Ultimatum in Belgrad eine Farce die Oeſterreichs Anſehen
magte Balkan wie im Rat der Mächte tödlich treffen

üßte
Daß Deutſchland und Jtalien nicht dulden können daß

Oeſterreich von Rußland angegriffen wird ergibt ſich aus
den Bündnisverträgen und aus der geſamten politiſchen

Lage Eine Schwächung Oeſterreichs iſt eine
Schwächung des Dreibundes und es wäre
falſche Politik ein Glied des Dreibundes
Rußland militäriſch und wirtö chaftlich
preiszugeben Man würde dann um ſo ſicherer ſpäter
unter weſentlich ungünſtigeren Bedingungen gegen den
Zweibund die eigene Exiſtenz verteidigen müſſen

Es iſt denn auch halboffiziös der Preſſe eine Mitteilung
zugegangen die beſagt

Die Regierung der Doenaumonarchie hat die verbünde
ten Regierungen in Verlin und Rom von der an Serbien
zu richtenden Note vor ihrer Ueberreichung und Veröffent
lichung vertraulich in Kenntnis geſetzt Und ſowohl
Deutſchland als auch Jtalien haben dem öſterreichiſchen
Vorgehen bedingungslos zugeſtimmt

Wenn Rußland es dennoch wagt Oeſterreich in den Arm
zu fallen ſo wird ſich Rußland auch der Konſequenzen wohl
bewußt ſein

Aber Rußland hat auch noch mit anderen Schwierig
keiten zu rechnen Der Streik in Petersburg wächſt ſich
trotz aller Dementis immer mehr zu einer revolutionären
Bewegung aus Das erſchwert eine ruſſiſche Aktion nach
außen und deshalb kann man trotz der drohenden Sprache
Rußlands doch noch auf eine Lokaliſierung des öſterreichiſch

ſerbiſchen Konfliktes hoffen D
Petersburg 24 Juli Das amtliche Organ veröffentlicht

folgende Erklärung Die kaiſerliche Regierung leb
haft beſorgt durch die überraſchenden Ereigniſſe und
durch die an Serbien durch Oeſterreich gerichtete Note ver
folgt mit Aufmerkſamkeit die Entwickelung des öſterreichiſch
ſerbiſchen Konflikts an dem Rußland nichtindifferent
bleiben kann
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Des greiſen Kaiſers Friedenshoffnungen

Wien 25 Juli
Aus Jſchl wird berichtet daß Kaiſer Franz Joſef an der

Hoffnung feſthält daß die ſerbiſche Regierung
nachgeben werde Wie eine Perſönlichkeit aus der Um
gebung des Monarchen äußerte ſagte der Kaiſer nachdem
ihm der Eindruck bekanntgegeben worden war den die Note
in der Monarchie hervorgerufen hatte folgendes Es muß
kein Krieg ſein wenn Serbien nicht will

Die Kriegsvorbereitungen

Ein Kriegsmanifeſt Kaiſer Franz Joſefs
Wien 24 Juli Der öſterreichiſch ungariſche Geſandte

in Belgrad Baron v Giesl hat von ſeiner Regierung die
Anweiſung erhalten die ſerbiſche Regierung formell vom
Ausbruch des Kricgszuſtändes zu verſtändigen falls ſie auf
ihrem ablehnenden Standpunkt verharren ſollte Die Er
klärung des öſterreichiſchen Geſandten wird morgen nach
mittag 6 Uhr nach Ablauf der geſtellten 48ſtündigen Friſt
erfolgen

Sofort nach Ablauf der Antwortfriſt auf das öſter
reichiſch ungariſche Ultimatum wird im Falle einer ablehnen
den Antwort Serbiens Kaiſer Franz Joſef ſich in
einem Manifeſt an ſeine Völker wenden Die
ſes Manifeſt wird die Kriegserklärung an Ser
bien enthalten Es beſteht die Abſicht daß dieſes
Manifeſt ſchon morgen Mitternachtdurch Extra
blätter zur Kenntnis der Oeffentlichkeit gebracht werden
ſoll Alle militäriſchen Vor kehrungen find be
reits getroffen Schon am morgigen Abend wird an ſechs
Korps Mobilmachungsorder ergehen Der Schlag gegen
Serbien ſoll mit aller Kraft und ſehr ſchnell ge
führt werden 350 000 Mann werden gegen Serken und
Montenegro dirigiert werden Außer den ſechs Korps macht
auch die Kriegsmarine mobil Einberufene Reſer
viſten in großen Maſſen treffen bereits mit allen Zügen in
Wien ein Sie find Angehörige von Regimentern die in
Bosnien der Herzegowina und Dalmatien liegen wo die
erhöhten Friedensbeſtände der Kompagnien jetzt auf Kriegs
fuß gebracht werden Die Einberufenen werden von der
Bevölkerung ſympathiſch begrüßt und bewirtet Die Be
völkerkung iſt ernſt und erwartet ruhig die weitere Ent
wickelung

In Erwartung der Antwori

Wien Juli
Die Neue Freie Preſſe meldet aus Bad Jſchl Graf

Berchtold wird heute nachmittag hier wieder eintreffen um
hier die Antwort der ſerbiſchen Regierung auf die Note ab
zuwarten Der Miniſter will dem Jaiſer keinen telegraphiſch
übermittelten Bericht vorlegen laſſen ſondern ſofort nach
Eintreffender Note aus Velgraddem Kaiſer
mündlich Vortrag erſtatten
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Die finanzielle Kriegsbereitſchaft
Wien 24 Juli Jn einer Konferenz mit Vertretern ver

Hochfinanz in Wien und Budgpeſt informierten die beider
ſeitigen Finanzminiſter die Finanzwelt über die Demarche
damit die Nachricht den Geldmarkt nicht unvorbereitet treffe
Die Vertreter der Vanken erklärten einſtimmig daß eine
eventuelle kriegeriſche Verwickelungdie Volks
wirtſchaft in keiner Weiſe erſchüttern werde
Die Banken werden keine Kredite einſtellen ſondern wenn
es notwendig iſt größere Kredite bieten Eine finanzielle
Organiſation unter Mitwirkung der Oeſterreichiſch Un
gariſchen Bank und der Regierung wurde vereinbart

Vorbereitung auf die Abreiſe

Wien 24 Juli Der öſterreichiſche Geſandte in Belgrad
Freiherr von Sie ſl hat den Auftrag falls die ſerbiſche
Regierung bis Sonnabend 6 Uhr die vorbehaltloſe An
nahme der in der Note vom 23 Juli angeführten Forde
rungen nicht notifiziert haben ſollte mit dem Perſon a
der Geſandtſchaft Serbien zu verlaſſen

Weitere öſterreichiſche Schritte nach Annahme der Note

Wien 24 Juli Aus diplomatiſchen Kreiſen wird m
geteilt Selbſt wenn Serbien die öſterreichiſchungariſche N
annimmt wird es ſich darum handeln zu kontrolliere
ob Serbientatſächlichſeinen Verſprechunge
genau nachkommt Es wird angenommen daß de
weiteren Verhandlungen und Aktionen die die öſterreichiſ
ungariſche Regierung deswegen zu führen haben wird ebe
falls befriſtet ſein werden um jede weitere Ve
ſchleppung der Angelegenheit hintanzu
halten

Die ſerbiſchen Pläne
Belgrad 24 Juli Nach den Aeußerungen maßgeben

diplomatiſcher und politiſcher Perſönlichkeiten iſt mit Siche
heit anzunehmen daß die ſerbiſche Regierung der öſt
reichiſchen Note ein glattes Unannehmbar entgege
ſtellen wird Wahrſcheinlich wird die ſerbiſche Regierrn
den Ausweg wählen die Note gar nicht zu beantworte
Man erwartet daß die Earniſon der Hauptſtadt zurück
gezogen und in das Jnnere des Landes verlegt werden wird
Man glaubt ferner daß die Regierung die Archive und öffen
lichen Gelder in das Jnnere in Sicherheit bringen
und dann den öſterreichiſchen Truppen geſtatten wird Bel
grad ohne Schwertſtreich einzunehmen Die ſerbiſche Regie
rung rechnet dabei damit daß durch die Beſetzung Belgrade
durch Oeſterreich die anderen Mächte zu einer Jnter
vention gezwungen würden

Montenegro an der Seite Serbiens
TDer Trieſter Piccolo veröffentlicht eine Anterredung

ſeines Korreſpondenten in Venedig mit dem monenegri
niſchen Miniſterpräſidenten Wukotitſch der erärt
Serbien werde auf keinen Fall eine Beleidigung der Drodune
dulden Ueber die Haltung Montenegros befragt ſagte Wuko
titſch daß Montenegro ſich auf alle Fälle auf die Seite
ſeines Verbündeten ſtellen werde

Serbien wünſcht eine Diskuffion

D F M T 34 hDer Spezialkorreſpondent der Neuen Freien Preſſe
meldet entgegen anderen Nachrichten aus Selgrad Rach Be

B

Dentendigung des Miniſterrates iſt Miniſterprä t Paſitſch
um König Peter nach Wraniska Banja abdgereiſt Die

ſerbiſchen Politiker hoffen Oefſterreich Ungaßn
werde nicht auf der Einhaltung der von ihm
geſtellten Friſt beſtehen ſondern bei einer halb
wegs günſtigen Antwort ſich auf eine Diskuſſion der
beſonders ſchweren Punkte einlaſſen da Finanz
miniſter Patſchu bei der Uebergabe des Ultimatums dem
Geſandten gleich geſagt habe die ſerbiche Regierung werde
ſich mit der Antwort beeilen aber es werden immerhin
einige Tage vergehen bis ſie darüber ſchlüſſig ge
worden iſt Die Note hat in Regierungskreiſen vollkommen
überraſcht Man hat dieſen Ernſt Oeſterreich
Ungarns abſolut nicht erwartet Am härteſten
wird die Forderung empfunden der Armee den vorge
ſchriebenen Tagesbefehl beizubringen

Serbiſche Spekulation auf Erhebung der Südſlawen

Wien 24 Juli
Serbien ſcheint noch immer auf eine Erhebung der

Südſlawen Oeſterreichs zu ſpekulieren Der
Wiener Allgemeinen Zeitung wird aus Sebenico gemeldet

es verlaute daß aus Belgrad 100 000 Dinars zu Agitations
zwecken nach Sebenico geſchickt wurden

Narodna Odbrang

Der Verein Rarodna Odbrang Nationale Verteidt
gung deſſen Auflöſung Oeſterreich in ſeiner Note an die
ſerbiſche Regierung verlangt iſt eine Gründung des gegen
wärtigen ſerbiſchen Geſandten in Wien Jowan Jowanowitſch
und iſt in Oeſterreich ſchon ſeit Jahren als die Zentrale der
großſerbiſchen Propaganda bezeichnet worden Nach dem
Attentat auf den öſterreichichen Thronfolger iſt gegen den
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on ihm die
Anregung zum Morde an Franz Joſef ausgegangen iſt DerPrä enf es Vereins iſt der General Wnlvet Jankovic
der ſchon den Türkenkrieg von 1877/78 den ſerbiſchen Krieg
egen Bulgarien 1885 mitgemacht und ſich in den beidenhin en Balkankriegen ſehr hervorgetan hat Der Sekretär

es Vereins iſt der ſerbiſche Major Pribicovic der früher
öſterreichiſcher Offizier geweſen und vor einigen ne in

e ſerbiſche Armee eingetreten iſt Vom Major Pribicovic
tammt das Statut für die Südſlawiſche revolutionäre

tion aus dem Jahre 1907 deſſen Artikel in Punkt 9
utet

Nachdem nach der geographiſchen Lage unſeres
Volkes die Macht des öſterreichiſch ungariſchen
Reiches piſagen der einzige Feind der revolutionären
Bewegung iſt mit welchem unſere Organiſation rechnen
muß wird dieſelbe auf die in dieſer Armee zu unter
nehmende revolutionäre Aktion ihre beſondere Aufmerk
ſamkeit lenken müſſen Jm Wege unſerer Konnationalen
die ſich unter der Mannſchaft den Unteroffizieren und
den Offizieren dieſer Armee in großer Anzahl befinden
wird ſich die Organiſation die nötigen Daten über dieſelben
verſchaffen

Es iſt aber nicht bloß auf Erregung von Aufruhr inner
halb des öſterreichiſch ungariſchen Heeres apeg en ſondern

i z auf die Teilung der Rollen heißt es im Ar
el 6

Hierher gehört dem obigen Plan gemäß die Ver
teilung der Pflichten unter die einzelnen Mitglieder und
Teile der Organiſation Einübung in die verteilten Rollen
wie z B in der Anfertigung von Bomben in der Hand
habung derſelben und anderer Waffen Unterricht in der
Zerſtörung der Kommunikationen Brücken in der Be
förderung der Poſt uſw Sodann in Beziehung auf die
Vorbereitung der Mittel Darunter iſt die Beſchaffung

aller materiellen Mittel zu verſtehen die zur Führung
des Aufſtandes notwendig ſind Waffen Munitionen
Bomben Geld uſw Hierzu gehört auch im Sinne des
obigen Planes die Etablierung von Orten wo die Auf
ſpeicherung der Mittel erfolgen wird

Der Verein Narodna Odbrana hat auch Karten für die
in Serbien ſtudierende Jugend anfertigen laſſen auf denen
nicht nur Bosnien Herzegowina und Süddalmatien ſondern
auch Jſtrien Krain und Kärnten als unterdrückte Länder

werden die die Serben mit allen Mitteln erobern
müſſen

Die öſterreichiſche und die ſerbiſche Formel

Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter
Die Geduld und Langmut Oeſterreichs ſcheint erſchöpft

zu ſein die diplomatiſche Note die es an Serbien überreicht
hat trägt den Charakter eines Ultimatums in ſich Jſt nicht
binnen 48 Stunden eine befriedigende Antwort eingelaufen
das heißt hat ſich Serbien nicht bereit erklärt die öſter
reichiſchen Forderungen bedingungslos anzunehmen ſo wird
die Donaumonarchie Maßregeln ergreifen um ſeine Forde
rungen durchzuſetzen das heißt in Serbien einmarſchieren
und das Land beſetzen

Die erſte Frage iſt das gegenſeitige Stärkeverhältnis
Das ſerbiſche Heer weiſt wie wir bereits in der heutigen
Morgennummer mitteilten einen Friedensſtand von 80 000
Mann und einen Kriegsſtand des Feldheeres von 300 000
Mann auf Rechnet man die Erſatz und Beſatzungstruppen
hinzug ſo gibt das eine Kopfſtärke von etwa Million
Demgegenüber beträgt die Friedensſtärke des öſterreichiſchen

Feuilleton
WedekindFeier in Leipzig

Leipzig 25 Juli 1914
Trotzdem die Theaterverhältniſſe in Leipzig gerade wegen

des Publikums ſo ſchlecht liegen daß man ſich in ganz
Deutſchland andauernd mit ihnen zu befaſſen hat weht durch
Leipzig ein geſunder friſcher Zug Die Gemeinde derer die
ſich dem Neuen dem Stürmiſchen Ungewohnten Energiſchen
nicht verſchließen iſt nicht gar groß aber ſie kämpft kraftvoll
und mit Ausdauer ſie läßt ſich durch den Hohn und durch die
Bosheit der im warmen unſauberen Neſt Sitzenden nicht be
irren und wo man ein Haupt dieſer kleinen Gemeinde ver
nichtet zu haben vermeint da wachſen fünf neue Sie wer
den s ſchaffen und im Laufe der nächſten Jahrzehnte werden
wir es erleben daß Leipzig eine Hochburg deutſcher Kunſt
und deutſcher Wiſſenſchaft wird Heute ſchon fühlen ſich die
Dichter deren heiligſte Gefühle nicht die Schablone ſind wohl
in Leipzig Eulenberg und Wedekind und ihre geſamte Ge
folgſchaft finden in der Pleißeſtadt Aufnahme und Schutz
man bemüht ſich dort ſogar um ihre Uraufführungen

Zu den wenigen deutſchen Städten die den 50 Geburts
tag Frank Wedekinds würdig feierten gehört auch
Leipzig Ein Abend für einen kleinen geſchloſſenen Kreis be
wies die warme Liebe und die gewaltige Verehrung mit
der die Führer des Leipziger Geiſteslebens an dem Mün
chener Dichter hängen Der öffentliche Abend im Alten
Theater zeigte daß die Arbeit der Führer nicht vergebens
war Jn einer wohlabgerundeten ſoliden Vorſtellung wurde
Der Marquis von Keith gegeben Jn der Auf

führung trat das Spiel der Darſteller faſt völlig zurück man
beobachtete und verfolgte die Dichtung und fragte nicht viel
nach der Darſtellung die ſich deſſen bewußt war daß das
Theaterſpiel der Dichtkunſt dient und daß ſich die Geſte des
Schauſpielers dem Wort des Dichters unterzuordnen hat
Wohlweislich hatte man den Marquis von Keith gewählt
den nur ganz wenige als das Hauptwerk des Dichters an
ſehen Er läßt die ſtraffe Kompoſition Wedekinds vielfach
vermiſſen und verfällt zum Schluß in eine Knappheit die die
Motivierung unmöglich macht Aber er zeigt das Bild Wede
kinds ſo klar wie ſonſt kein anderes Werk des Dichters Mit
Deutlichkeit ſah man bei der geſtrigen t die Grund
prinzipien von Wedekinds Moral die die hergebrachten Be
griffe von Gut und BVöſe nicht kennt ſondern nach neuen
vielſeitigen Geſetzen ringt und ſich nicht ſcheut es zu geſtehen
wo ſie im Ringen begriffen iſt Mit Deutlichkeit ſah man die
Lebensauffaſſung die nach einer möglichſt breiten Entfaltung
alles Organiſchen ſtrebt und die Unwahrheit Poſe und Selbſt
betrug mit heiligem Ernſt bekämpfte Erzitternd fühlte man
Wedekinds Kunſt die ohne Kompliziertheit ohne Zagen und
ohne Suchen unbewußt die Leſſingſchen Normen für das
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Verein die Beſ gung e worden daß v

wruchsvoll zur Freude am Beſcheidenen erzagen und doch

eres 34 000 Offiz
eſamtſumme der Militärperſonen von 414 000 gleich 0,8

der Bevölkerung e Kriegsſtärke beträgt ohne
andſturm und Erſatzreſerve rund zwei Millionen Jm all

gemeinen kann man alſo ſagen daß ſich die beiden Heeres
tärken wie 4 verhalten Für Oeſterreich liegen aber die

Verhältniſſe inſofern ungünſtig als es gegen Serbien nicht
alle Truppen gleich gut verwenden kann Diejenigen in
denen ſich viel ſerbiſch kroatiſche Elemente befinden werden
beſſer anderweitig verwendet Ob die Regimenter mit aus
ſchließlich tſchechiſchem Erſatz ſich gerade für ein Unter
nehmen gegen Serbien eignen werden erſcheint ebenfalls
fraglich Es kommt ferner hinzu daß Oeſterreich naturgemäß
ſeine anderen Grenzen namentlich die ruſſiſche nicht ganz
von Truppen entblößen kann Es wird alſo nur einen Teil
ſeiner verfügbaren Kräfte tatſächlich gegen Serbien ver
wenden können Wie viel dies ſein wird darüber laſſen
ſich beſtimmte Zahlen nicht angeben Wenn aber das ſerbiſche
Heer an Feldtruppen 300 000 Mann beträgt ſo muß das
öſterreichiſche gegen Serbien beſtimmte Heer mindeſtens

500 000 Mann ſtark ſein Dies würde etwa 30 Diviſionen
oder 10 Armeekorps betragen

Das ſerbiſche Heer beſteht im Frieden aus 10 Diviſionen
die bei der Mobilmachung je 4 Jnfanterie Regimenter
gleich 12 Bataillone 1 Kavallerie Regiment zu 4 Eska

drons 1 Artillerie Regiment zu 9 Batterien Pioniere
Sanitäts und Trainformationen zählen mit einem Ge
fechtsſtand von 17 000 Gewehren 530 Reitern 36 Geſchützen
und 16 Maſchinengewehren Es gibt ferner noch eine Ka
valleriediviſion von 4 Regimentern und 2 reitenden Batte
rien Jm Mobilmachungsfall werden noch 5 Diviſionen
zweiter Linie von ähnlicher Zuſammenſtellung aufgeſtellt
Mit dieſen zuſammen iſt das Feldheer auf 230 000 Gewehre
9500 Reiter 824 Geſchütze und 236 Maſchinengewehre ein
zuſchätzen Einen Korpsverband kennt man nicht Mehrere
Diviſionen werden zu einer Armee unter einem gemeinſchaft
lichen Oberkommando vereinigt

Das öſterreichiſche Heer zählt 16 Armeekorps zu je drei
Diviſionen von denen zwei dem aktiven Stande eine der
Landwehr angehört Die Landwehr bedeutet aber in Oeſter
reich etwas ganz anderes als bei uns Sie iſt ebenfalls eine
aktive Truppe mit eigenem Rekrutenerſatz bei der der Mann
ebenſolange dient wie bei den Linientruppen Ein Unter
ſchied beſteht nur in ſtaatsrechtlichem Sinne Außerdem ſind
noch 10 Kavalleriediviſiconen vorhanden Mehrere Armee
korps und Kavalleriediviſionen werden zu einer Armee ver
einigt deren Führer einer der im Frieden beſtehenden Ar
meeinſpekteure ſein wird Diejenigen Armeekorps die an
der ſerbiſchen Grenze ſtehen und dieſerhalb für ein Unter
nehmen gegen Serbien in erſter Linie in Betracht kommen
ſind das XII Korps Hermannſtadt VII Temesvar
XIII Agram und XV Serajewo Dahinter in zweiter
Linie liegen VI Kaſchan IV Budapeſt V Preßbuh

Die Bewaffnung iſt in beiden Heeren gut und mode n
Die öſterreichiſche Jnfanterie iſt mit dem 8 Millimeter
Repetiergewehr mit Dolchbajonett ausgerüſtet Syſtem
Mannlicher größte Schußweite 4000 Meter Packetladung
mit Rahmen für fünf Patronen Die Artillerie führt eine
Feldkanone von 7,65 Zentimeter Kaliber Rohr aus
Schmiedebronze Rohrrücklauf hydrauliche Bremſe Klapp
ſchilde ferner eine Feldhaubitze von 10,4 Zentimeter und
eine ſchwere Haubitze von 15 Zentimeter Jn Serbien iſt
die Jnfanterie mit dem 7 Millimeter Mauſer Repetiergewehr
AM 99 ausgerüſtet die Kavallerie mit dem gleichen Mauſer
karabiner die Artillerie führt eine 75 Millimeter Schnell
feuerkanone mit Rohrrücklauf und Schutzſchilden Ferner
iſt vorhanden ein 70 Millimeter Gebirgsgeſchütz und Schnell
felkerfeldhaubitzen von 12 und 15 Zentimeter Alle Geſchütze

e n

iere und Beamte 380 000 Mann mit einer ſtammen von Schneider Creuſot Das zweite Aufgebot hat
ältere Geſchütze von De Bange Es ſollte ebenfalls moderne
Geſchütze erhalten Es iſt aber nicht bekannt wie weit die
Umbewaffnung ſchon vorgeſchritten iſt

Das Soldatenmaterial des ſerbiſchen Heeres iſt gut und
leiſtungsſähig dabei bedürfnislos Der Geiſt des Heeres und
die Disziplin haben ſich infolge der ſiegreichen Feldzüge ſehr
gehoben Die Mobilmachung iſt ſorgſam vorbereitet Nach
Zeitungsnachrichten ſollen ſchon ſeit längerer Zeit Reſerven
ur Erhöhung der Friedensſtände eingezogen ſein Das ſerdiſche Heer iſt im Laufe der Jahre ein ſehr beachtenswerter

Faktor geworden das zu ſeiner Ueberwältigung ſehr ſtarker
öſterreichiſcher Kräfte bedürfen wird Allzu leicht darf man
ſich den bevorſtehenden Kampf nicht vorſtellen zumal die
Kriegführung durch das gebirgige Gelände ſehr erſchwert
wird und ſich vorausſichtlich die ganze Bevölkerung am
Kampfe beteiligen wird Der Haß gegen Oeſterreich iſt
überall verbreitet ſo daß jeder zu den Waffen greifen wird
um den gefürchteten Erbfeind zu vertreiben Entſteht auf
dieſe Weiſe ein Volkskrieg wird Oeſterreich zu den ſtärkſten
Gegenmaßregeln gezwungen Der ganze Krieg erhält dadurch
einen grauſamen Charakter wie er ſich überall einſtellt wenn
die Bevölkerung ſelbſt zu den Waffen greift An dem ſchließ
lichen Ausgang kann nicht gezweifelt werden Infolge ſeiner
großen Ueberlegenheit muß ſchließlich trotz aller Tapferkeit
und Aufopferung der Serben Oeſterreich ſiegen und ſich in
den Beſitz des Landes ſetzen wenn den Serben nicht
unvermuteter Weiſe von irgend einer Seite Hilfe kommen
ſollte Dies iſt aber nicht anzunehmen

Die Ulſterkriſe

Noch einmal die Königsrede in der Ulſterkonferenz
Der neue Vorgang als den König Georg ſein Ein

greifen in den Homeruleſtreit bezeichnet hat wird in mehr
als einer Hinſicht bedeutſam werden Allerdings iſt es nicht
ſo daß der König ſeine Anſprache an die Konferenz ohne
Zuſtimmung des Premierminiſters gehalten hat Er hat
dieſem wie Herr Asquith geſtern im Anterhauſe mitteilte
den Text der Anſprache einen Tag vor der Konferenz unter
breitet und dieſer hat ihn gebilligt hat auch wie Lloyd
George und alle anderen Mitglieder der Konferenz mit Ein
ſchluß der Jren der Veröffentlichung zugeſtimmt Die Ver
faäſſung iſt alſo der Form nach nicht verletzt worden Aber der
Tenor und die Ausdrucksweiſe der Anſprache weichen aller
dings ſtark von dem ab was ſonſt in Aeußerungen der ver
antwortlichen Regierung über Homerule und den Ulſter
konflikt geſagt worden iſt und es iſt begreiflich daß die ent
ſchiedenen Anhänger der Partei und der Regierung über dieſe
Divergenz einiges Unbehagen empfinden Der Sinn der
Verfaſſung iſt daß der Wille der Mehrheit der Nation un
getrübt zum Ausdruck komme und daß auch die Krone nicht in
einem Sinne einwirke der dieſem in der Mehrheit des Par
laments und deſſen Ausſchuß der Regierung repräſentierten
Willen widerſpricht Wenn auch Herr Asquith erklärt die
Verantwortung für die Anſprache auf ſich nehmen zu wollen
und wenn auch die Richtigkeit des objektiven Jnhalts kaum
beſtritten werden kann ſo ſpricht doch aus ihr eine Auffaſſung
der Lage die weit mehr den peſſimiſtiſchen Darſtellungen der
Oppoſition entſpricht als der Mehrheit Herr Asquith iſt
offenbar in ſeiner Willfährigkeit gegen den Vorſchlag des
Königs der ſehr wohl von unverantwortlichen konſervativen
Beratern beeinflußt ſein kann etwas weit gegangen und
das wird ihm jetzt auf alle Fälle viel Tadel von den demo
kratiſch gerichteten Mitgliedern der eigenen Partei der
Arbeiterpartei und den Jren eintragen Man verſteht auch

Drama über ſich ſelbſt hinaushebt mühelos die feinſten Fäden
ſpinnt mühelos Tauſendfältiges in Eines gießt

Paul Prina der Regiſſeur hatte nach dem Muſter
Marterſteigs gearbeitet Mit großer Liebe war an dem
Detail gearbeitet worden mit ebenſolcher Liebe waren die
Spuren der Arbeit wieder verwiſcht ſo daß die Hand des
Regiſſeurs unſichtbar wurde und daß das Selbſtverſtändliche
blieb Emil Mamelok ſpielte den Marquis von Keith in
der Maske Wedekinds nicht mit Freude über ſeine ſcheinbare
Paradoxe ſondern mit leichtem Spott und leichter Trauer
über die Ausſichtsloſigkeit ſeines Beginnens und die An
fruchtbarkeit ſeines Energieverbrauchs Unter den übrigen
Darſtellern die übrigens faſt ausnahmslos charakteriſtiſch
und kunſtvoll ſpielten fielen Marije Le iko als Molly Eugen
Zadeck als Saranieff und Frida Retty als Simba auf

Die Zuſchauer waren ſichtlich ergriffen von dieſer ſtarken
Vorſtellung daß einige Wenige ihre Verſtändnisloſigkeit durch
Ziſchen dartaten will nichts Neues beſagen

Martin Feuchtwanger

Berliner vBrief

Atempauſe Die 38500 Bäume Das Waſſer
Kinodämmerung Reklame Ausſchuß
Vom Weſten ſchieben ſich Dunſtſchleier heran es hat ge

regnet Obwohl die Temperatur immer noch hochſommerlich
iſt empfinden wir ſie ſchon als Kühle Fenſter und Türen
w weit geöffnet Zugwind fährt durch die überhitzten

äume Wer ſich ſpät erſt durch die ununterbrochene
Sommerglut mürbe gemacht zum Ankauf jugendlicher Frei
luftbekleidung entſchloß erwägt zweifelnd ob es ſich jetzt noch
lohnt von dem Erworbenen Gebrauch zu machen Zur Be
ruhigung der verſpäteten Schillerkragenträger Bubis und
Sportkoſtümler ſei es geſagt es iſt nur eine e DieHitze kommt wieder Zafür aber in verbeſſerter Auflage

Unterdeſſen tröſten ſich die ſchwitzenden Berliner mit
der Feſtſtellung daß ſie ſozuſagen in der ſchattenreichſten
Großſtadt wohnen Die Statiſtik ſagt ſo und muß
Bitte man hat in ſämtlichen Berliner Straßen die Bäume
gezählt es ſind genau 38 500 Charlottenburg hat ihrer
23 000 Wilmersdorf 18 000 Nun iſt der Anblick von Bäumen
immer erquickend aber ſie machen eine Stadt noch nicht
ſchattenreich oder kühl Jhr Schatten iſt ſpärlich wie das
Laub das ſeit Anfang Juli ſchon ſtaubgrau an den Zweigen
hängt und bei Windſtößen raſchelnd auf den Aſphalt regnet
Hat es aber nicht etwas Rührendes daß dieſe Stadt ihre
Bäume zählt Etwas Rührendes und leiſe Komiſches Es
paßt zu der ſorgſamen Steinfaſſung eines Quellchens irgend
wo im Oſten Berlins mit eingemeißeltem Namen Schutz
gitter und Anſichtskarten den Tafeln die vor dem Hinuntecr
laufen an Bergabhängen warnen den Grotten und dem
Waſſerfall auf dem Kreuzberg dem Projekt einer Zahnrad
bahn auf den Müggelberg Das alles fügt ſich zu einem
Nakturſinn ganz beſonderer Art unverwöhnt und dennoch an

ohne Sinn für die Ganzheit der umgebenden Natur mit der
Großſtädterneigung ihre Gaben gleich Menſchenwerken nach
Bravourſtücken zu ordnen Wir haben 38 000 Bäume
Aber vor der Nationalgalerie iſt neulich ein Baum geſtürzt
Unvermittelt ſcheinbar grundlos Ein paar Menſchen ſtellen
ſich unter eine dreißigjährige Rüſter und ſie fällt ihnen
auf die Köpfe Der gärtneriſche Sachverſtändige kommt und
nennt die Urſache Wurzelfäule Ein wenig Anwillen regt
ſich ungusgeſprochen daß der Magiſtrat dergleichen zuließ

Uebrigens ſucht der Berliner lieber als unter dem
Schatten der Bäume die Kühlung im Waſſer Auf den Seen
ringsum ſegelt rudert ſchwimmt badet es zu Hundert
tauſenden Wo kein See in der Nähe iſt wird wenigſtens
eine Planſchwieſe oder ein Planſchbecken eingerichtet darin
ſich die Kinder tummeln Leider fordert jeder Berliner
Badeſommer ſeine Opfer und der diesjährige beſonders viele
Badende ertrinken an tiefen Stellen Ruderboote ſchlagen um
Segler büßen ihre Sportunkenntnis mit dem Leben Die
Behörden tun das Jhre mit Warnungen und Verboten in
Fülle Aber wie könnten ſie die Gefahr von jedem einzelnen
abwenden Man kann den Arbeitsverkehr der Großſtadt
nicht einſtellen weil er Gefahren mit ſich bringt und nicht
verhüten daß Lebensfreude und Uebermut zuweilen mit
Opfern erkauft werden Sicherheit iſt dem Menſchen nicht
beſchieden ſelbſt der Baum unter den er ſich ſtellt kann
wurzelkrank ſein

Während der Sommer allgewaltig regiert ſchleppt ſich
ein künſtlich erhaltenes Winterleben verdroſſen hin Das
einſt beneidete Kino iſt anſcheinend bis ihm geholfen wird
am Ende ſeiner Kräfte Bisher hatte man nur gehört daß
die kleinen Lichtbildertheater unter der Luſtbarkeitsſteuer
und der Schaumüdigkeit ihres Publikums zuſammenbrachen
jetzt geht es auch an die großen Die älteſte der großen Ber
liner Filmbühnen iſt in Konkurs geraten wer weiß wie
bald ihr andere folgen werden Es ſei denn Die Nordiſche
Filmgeſellſchaft kündigt an ſie wolle die Preiſe für Films

n Prozent hinunterſetzen Vielleicht wird das eine
ettung

Wie es dem Kino ging daß es trotz aller Verurteiler
die ihm das Daſeinsrecht abſprachen eine Lebensmacht wurde
mit der man ſich irgendwie abfinden muß ſo geſchah es der
Reklame Gut oder ſchlimm ſie iſt vorhanden ſie iſt aus
dem großſtädtiſchen Wirtſchaftszentrum auf keine Weiſe hin
wegzudenken und uns bleibt nur nach dem weltklugen engliſchen Wort das Beſte aus ihr zu machen Shlleßtich
keine Maſſenerſcheinung iſt an ſich kulturwidrig es kommt
darauf an ſie die nun einmal zu unſerem Leben gehört zu
kultivieren Es gelang uns mit ſo trivialen Verrichtungen
wie Eſſen und Trinken warum ſoll es nicht mit der Reklame
gelingen Sie zu bändigen ihre Aeußerungsformen der
Kunſt ihre Erfolge dem Gemeinintereſſe ihre natürliche
Selbſtſucht der ten Ehrbarkeit zu unterwerfen wäre
nicht die ſchlechteſte Aufgabe Die Aelteſten der Berliner
Kaufmannſchaft haben ſich dieſe Aufgabe geſtellt Sie
gründeten einen Reklame Ausſchuß Jeder Unbefangene

wünſcht ihnen Erfolg
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h wie dieſe i vermutlich den ebenen W e r r aufgezwungen
eng nd das wäre natürli de der liberalen Re

es aber wirklich dazu ſo wäre damit in deru üeienen Entwicklung ein neuer Weg betreten der
einer unerwarteten Stärkung des Ein luſſes der Krone
ren und der ſeit ig Jahren im Laufe befindlichen

usgeſtaltung der Demokratie hemmend entgegenwirken mußSollte das ſHlieptich das Ende dieſer mit ſo großen Erwar
Aangen begonnenen liberalen Regierungsperiode ſein

Die geſcheiterte HomeruleKonferenz
Sondon 24 Juli Prentivemrmiſter Asqutth teilte deminterhen mit vie Don enie Koſereng habe die Möglichkeit

erwogen das Cebiet abzugrenzen das von den Be
ſtimmungen der Homerulebill aus g eſchloſſen werden
vlle Sie ſei aber nicht imſtande geweſen im Prinzip oder
in Einzelheiten hierüber eine Einigung zu erzielen Er
habe die Beratungen geſchloſſen Der Sprecher als Vor

ender habe dem König hierüber Meldung erſtattet Asquith
fügte hinzu die zweite Leſung der Ergänzungsbill werde am
28 Juli ſtattfinden Das Haus vertagte ſich hierauf in großer
Erregung

S Ulſter mobiliſiert

Alcarmierende Nachrichten aus Ulſter in Sir Carſons
Reich haben in London allgemeine Beſtürzung hervorgerufen
Die Mobiliſierung der Ulſterfreiwilligen
ſoll unmittelbar bevorſtehen und zwar eine teilweiſe zu Vel
faſt ſogleich die für ganz Ulſter nächſte Woche Das be
deutet den Beginn des Bürgerkrieges

Die Belfaſter Rebellendiviſionen
ollen am Freitag zuſammentreffen und mit Waffen Ge
ſchützen und Maſchinengewehren in Belfaſt konzentriert blei
ben Aus Dublin wird dem Berl Lok Anz gemeldet daß
Regierungsinfanterie in voller Kriegsausrüſtung
nach Alſter geſchickt wird und daß diejenigen Truppen die
jetzt in Alſter mit Felddienſtübungen beſchäftigt ſind eben
kalls zum Eingreifen bereitgehalten werden

Vorbereitungen der engliſchen Regierung

Der engliſche Kriegsminiſter hat einen
Armeebefehl an die Soldaten in Jrland er
laſſen in dem ihnen verboten wird mit Ulſter oder Natio
naliſten Freiwilligen in Verkehr zu treten Der Standard
will erfahren haben daß der Marineminiſter Churchill
ſein Entlaſſungsgeſuch einreichen werde falls die Konferenz
keine Verſtändigung erziele

e

LabianWehlan
Der volksparteiliche Wahlſieg in Labiau Wehlau iſt neben

ſeiner ſchon geſchilderten politiſchen Bedeutung auch um des
willen beſonders wertvoll weil der konſervative Sammlungs
lockruf hier vollſtändig verſagt hat Noch zu guter Letzt ſuchten
die Konſervativen in Flugblättern die ſozialdemokratiſche
Stichwahlparole für den volksparteilichen Bürgermeiſter
Wagner zu einem Sammlungsappell für ſich auszunutzen aber
mit kläglichem Ergebnis Die nationalliberale Königs
berger Allgemeine Zeitung ar dieſe Werbungen kühl
zurückgewieſen und erklärt es handle ſich um die Frage der
Stärkung und Schwächung des Geſamtliberalismus und ent
ſchloſſene Abwehr aller reaktionären Tendenzen ſei ein wich
tiger net des nationalliberalen Programms Das hat auch
die Wählerſchaft vollauf begriffen und darum haben alle
Einſchüchterungsverſuche nicht verhindern können daß der
Wille der doch zum Ausdruck kam Gegenüber den konſervativen Rechnungen von dem angeblichen
Stimmenrückgang der Fortſa,rittlichen Volkspartei geben wir
folgende vergleichende Zuſammenſtellung der Wahlergebniſſe
in dieſem Wahlkreiſe ſeit 1907

1907 1910 1912 1912

Hauptwahl
onf 11575 7217 8356 7522Volkgpartei 1760 5517 5850 6131Soz 3179 3708 2961 2176Stichwahl

Konſ e e 7 t 7223 9104 7650Volkspartei 9844 8694 9072
e e 7 T

Die volksparteiliche Stimmenzahl hat alſo von Wahl zu
Wahl zugenommen während die Konſervativen ſtark zurück
gegangen ſind Die volksparteiliche Reichstagsfraktion iſt mit
dieſer Wahl auf 46 angewachſen und damit die drittſtärkſte

Geschäftshaus

e Es ergibt F7
eitsverhältniſſe im stage

Rechte und Zentrum
Konſervative 42 Abg
Reichspartei
Wirtſch Vereinigung u
Reformpartet 10

Links

Volkspartei 46 AbgNationalliberale 45
Sozialdemokraten 111

Däne J 1Zentrum 91Polen J 18 IElſäſſer 9Welfen e 5Wilde 8 n

194 Abg 203 AbgHierbei ſind von den Wilden die Abgg Becker Heſſen
Frhr v Heyl Heſtermann Graf Oppersdorf Graf Poſa
dowsky und zwei bayeriſche Bauernbündler den Rechts
parteien zugerechnet worden und nur der däniſche Abgeordnete Hanſen der Linken Die Mehrheit der Linken hat ſich

ſeit 1912 weſentlich verſtärkt was bei der Neuwahl des
Reichstagspräſidiums entſcheidend ins Gewicht fallen dürfte

Deutſches Reich
Die Begründung eines Jnternationalen ſtatiſtiſchen

Bureaus Jm Spätherbſt des vergangenen Jahres fand in
Brüſſel ein internationaler ſtatiſtiſcher Kongreß ſtatt
auf dem die deutſche Reichsregierung durch den Präſidenten
des Kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amts Delbrück vertreten war
Zur Erörterung ſtand unter anderem die Frage ob es ſich
empfiehlt ein internationales ſtatiſtiſches Bureau einzu
richten Die Verhandlungen haben zu dem Ergebnis geführt
daß nunmehr zwiſchen den an der Konferenz beteiligten
Staaten eine Vereinbarung auf Errichtung eines ſolchen
Bureaus zuſtande gekommen iſt der auch Deutſchland
beigetreten iſt Das Bureau wird verſuchen durch Gruppie
rungen in den ſtatiſtiſchen Warenverzeichniſſen der verſchie
denen Länder eine vergleichbare internationale Handels
ſtatiſtik zu erzielen

Die Verletzungen der Wehrpflicht in Elſaß Lothringen
Die Zahl der elſaß lothringiſchen Staatsangehörigen die als
Wehrpflichtige in der Abſicht ſich dem Eintritte in den Dienſt
des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu entziehen ohne Er
laubnis das Bundesgebiet verlaſſen oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes
aufgehalten haben iſt neuerdings wieder im Zunehmen be
griffen nachdem mehrere Jahre hindurch eine ſtändige Ab
nahme zu bemerken war Der erſte Staatsanwalt beim Land
gerichte Straßburg ladet ſoeben nicht weniger als
86 Wehrpflichtige wegen der genannten Verletzung
der Wehrpflicht zur Hauptverhandlung vor Eine große An
zahl der Ausgewanderten hält ſich in Frankreich auf manche
befinden ſich in England und Amerika in der Fremdenlegion
ſtehen erfreulicherweiſe nur zwei

A p Reichsgeſetzliche Regelung des Handels mit Dünge
mitteln Futtermitteln und Sämereien Auf Grund von
Anregungen aus dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe haben
die preußiſchen Miniſterien für Landwirtſchaft und für Han
del und Gewerbe dem Reichsamte des Jnnern Vorſchläge ge
macht durch eine beſondere Geſetzgebung die dem
Grundgedanken des Nahrungsmittelgeſetzes ſinngemäß nach
gebildet iſt den Handel mit Düngenitteln
Futtermitteln und Sämereien zu regeln Durch
dieſen Geſetzentwurf mit deſſen Ausarbeitung das Reichsamt
des Jnnern bereits begonnen hat ſollen die auf dem Gebiete
des Handels mit den erwähnten Produkten herrſchenden
Mißſtände beſeitigt werden Es iſt jedoch fraglich ob der
Entwurf dem Reichstage ſchon in der kommenden Seſſion
wird vorgelegt werden können da die Vorarbeiten längere
Zeit in Anſpruch nehmen Die Arbeiten werden erſt abge
ſchloſſen werden können wenn die von der preuß Regierung in
Angriff genommene Aufſtellung der Liſte derjenigen Dünge
mittel und Sämereien Deren Vertrieb durch ein ſolches Ge
ſetz geſchützt werden ſoll und die Feſtlegung der für dieſe
Verkaufsartikel notwendigen und erforderlichen Eigenſchaften
beendet iſt

Parteinachrichtfen
Ernſt Vaſſermann

u ſeinem 60 Geburtstage

Am 26 Juli begeht der Führer der nationalliberalen Partei
Ernſt Baſſermann ſeinen 60 Geburtstag Dieſe Alterszahl wird
manchen wundern der Baſſermann nur aus der Ferne der Preſſe
berichterſtattung kennt denn in der politiſchen Arena iſt er erſt
verhältnismäßig ſpät hervorgetreten Raſch freilich hat er ſich
dann eine führende Stellung erobert und die Geſchichte ſeines
Lebens in den letztvergangenen zwei Jahrzehnten iſt zu einem
großen Teil zugleich die Geſchichte der nationalliberalen Partei
Roch dazu deren Geſchichte in einer ganz beſonders ſchwierigen
und verantwortungsvollen Aera

etet nach der Saison

Snorm billige Preise
in den Abteilungen für Damen u Rinder Konfektion Seiden u RKleider
Stoffe Glaschstoffe Putz u Cleisswaren I einen u Baumwolſwaren

Damen Herren u Rinder Cläsche Teppiche u Garcdinen

t

t Aiftt Führer m 44leicht gehabt und wird es au tünſtig nist erst t mmen Das
liegt den Eigenſchaften akters in der Stellung
ſeiner Partei und in der politiſchen Geſamtlage Um von
erſtgenannten Punkte zu reden muß man hervorheben daß demnationalliberalen Führer die robuſte Einſeitigteit fehlt das
rupelloſe Draufgängertum das manchem andern ſowohl den
Agitationserfolg als die Gewinnung beſtimmter Jntereſſenten
gruppen erleichtert Wohl iſt Baſſermann einer der feinſten und
gedankenreichſten Redner des Reichstags

Was die Schwierigkeiten der Parteiſtellung betrifft ſo liegen
ie in der Ratur der Sache mehr aber noch in der Oppoſition der
Alt nationalliberalen gegen ſeine Führerſchaft Bezeichnend iſt s
daß die Altnationalliberale Reichskorreſpondenz die gleich
zeitig erſchienen iſt den 60 Geburtstag Baſſermanns mit keiner
Silbe erwähnt Dabei ſind die Vorwürfe die man ihm von dieſer
Seite machte ungerecht Er hat den Großblock von Baden und den
Block von Baſſermann bis Bebel abgelehnt allerdings hat er auf
der andern Seite ſich in ſchickſalsſchwerer Stunde auch nicht ge
ſcheut den Konſervativen entſchloſſen den Fehdehandſchuh hinzu
werfen Baſſermann hat durchaus ſeine eigene Note Das iſt
eben die nationalliberale und die muß man nicht nach der fort
ſchrittlichen oder konſervativen abſtimmen wollen Selbſt wenn
man Baſſermanns Partei ablehnt muß man ihm als Menſch als
lonſequenten Politiker gerecht werden Auch wenn man über das
Wirken Baſſermanns anders denkt als die nationalliberale Partei
in ihrer Mehrheit ſo wird man doch anerkennen müſſen daß er
ſeine Aufgaben ſtets ernſt genommen hat Baſſermann gehört ohne
Zweifel zu der Parlamentariern die am meiſten gearbeitet haben
und deren parlamentariſchen Jahre man gut und gern wie die
Kriegsjahre wird doppelt zählen dürfen Jn Anerkennung deſſen
wird auch wer nicht auf ſeinem Standpunkte ſteht ſich an den
guten Wünſchen zu feinem 60 Geburtstage gern beteiligen

Wir ſind nicht reich genug an Führerperſönlichkeiten im Par
lament überhaupt und in der nationalliberalen Partei im be
ſonderen um nicht wünſchen zu müſſen daß Baſſermann auch
weiterhin noch recht lange die Führung ſeiner Partei behaupten
möge Gerade weil die Schwierigkeiten zurzeit eher wachſen als
abnehmen gerade weil der Gegenſatz zwiſchen Alt und Jung
nationalliberalen manchmal eine ſo kritiſche Schärfe annimmt
gerade deshalb iſt ein Mann der ſozuſagen außer ſeiner geiſtigen
Kapazität auch ſchon eine gewiſſe hiſtoriſche Bedeutung hat wie
Baſſermann unentbehrlich Möge darum dem nationalliberalen
Führer noch manches Jahr des Wirkens beſchieden ſein

Ausland
Ein Deutſcher in Frankreich verhaftet

Paris 25 Juli
Jn Gray bei Dijon wurde ein angeblich deutſcher Elek

triker namens Silni verhaftet weil er einem Soldaten zur
Deſertion verholfen haben ſoll

c

Aus Albanien Der öſterreichiſch ungariſche Kreuzer
Sankt Georg und der engliſche Kreuzer Defence haben

ihre Ankerplätze näher an die Küſte verlegt Fürſt Wil
helm wird ſich nach Valona begeben um ſich über die dortige
Lage zu unterrichten Die epirotiſche Regierung hat die
mohammedaniſche Bevölkerung der Orte Delvino und Argyro
kaſtro von der Möglichkeit in Kenntnis geſetzt daß beide Orte
durch epirotiſche Banden zerſtört werden Die internationale
Kontrollkommiſſion hat telegraphiſch bei Zographos wegen
der durch Epiroten verübten Greueltaten proteſtiert
Zographos antwortete telegraphiſch indem er die aggreſſiven
Abſichten der Epiroten auf Valonag ſowie die Behauptung
daß griechiſche Truppen auf ſeiten der Epiroten mitkämpften
in Abrede ſtellte Gleichzeitig beſchuldigte er die albaniſchen
Truppen Grauſamkeiten begangen zu haben Die Kontroll
kommiſſion antwortete in einem ſcharf gehaltenen Telegramm
in dem ſie die Verdächtigung gegen die albanifchen Truppen
widerlegte

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten J
Hans Natonek für den Anzeigenteil J Ludw
Donges Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle Zuſchriften an die Redaktion Berichte Einſendungen
uſw ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht

an die Adreſſe einzelner Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Verloſungsliſte

Die haarmiſch Jugentin
ist ein Kopfwasser welches ergrautem und verblichenem Haar eine
schöne glänzende Farbe wiedergibt JFugentin dunkelt allmählich
und bewährt sich vorzüglich bei KRopfschuppen und dem häufig da
mit verbundenen Haarausfall

Die Petri Drogerie in L schreibt Senden Sie mir bitte wieder
einen Posten Jugentin wie gehabt Ihr Präparat wird allgemein
gelobt und weiter empfohlen Fabrikant Chemiker P Wolff Leuban
in Schles Flasche K D 50 Hier zu haben bei

Bahnhofs Apotheke Delitzscherstr 92
inx Ott Drogerie Steinweg 26
A Zscohunke Friseur Gr Steinstr 17
C Rlappenbach Gr Ulrichstr 41

Halle an der Saale
Marktplatz 2 u 3
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kin Zwischentaſ im Walnalie Theater

Das verehrte Publikum wird gebeten sich durch die Vorgänge
im Zuschauerraum während Zwischenspieles nicht irritieren

zu lassen

HMHartensteinmn s b6lanpzrolleo
Bine kitzlige Sachel

Tageskasse 10 I u 6 Uhr Sonntags un unterbrochen

n

ympia ParkRadrennbahn Merſeburgerſtraße
Morgen Sonutag 26 Juli nachmittags 4 u abends 8 Uhr

e 2Z Konzerteu das geſamte Walhalla z ung r
al Herr G Abhurdt Abends 8 Uhr Hall Berge le Leitung Herr Kapellmeiſter O Rallenbersg
Infolge der ungünſtigen Witterung mußte das für

r den 24 ds Mts angekündigte große Schlachtenonrri mit Brillant Fenerwerk ausgeführt vomr Herrn Ptoilfrer Cröllwitz ausfallen Dasſelbe
findet beſtimmt am Montag den 27 d Mts ſtatt

Montag den 27 Juli abends 8 Uhr

grosses Konezertausgeführt von der geſamten Kapelle des Mansſelder

Feld Artillerie Regiments Nr 75 unter Leitung des
Kal Obermufikmeiſters Herrn O SteuerGrosses Schlachten Potpourri

mit Brillantfeugrwerk
D ausgeführt vom Pyrotechniker Herrn Pteifer
Entree 35 Pfg inkl ſtädt Billettſten er T Zu dieſem Konzert

ſind e a d a im TBalbal la zu

n rerSonntag den 26 Juli 1914 von nachmittags
4 Uhr bis abends 11 Uhr

2 grosse Filitär Konzerte
der Kapelle des Füſilier Regiments General Feldmar

ſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
Leitung Kgl Muſikdirektor Herr K

Abonnementskarten i Stück 2 Mk
Winkler

Peissnitz Restaurant
Jeden Sonntag großes

Früh Nachmittags und AbendKonzert
ausgeführt vom Rohland Orchester

Jm Feſtſaal
Ball des Fußballklubs Viktoria

Montag den 27 Juli zwei große

Extra Konzerteausgeführt von dem geſamten Rohland Orehester
unter Mitwirkung des Opernſängers Herrn Bergholz

BI Scechröter

Bergschenke
Sonntag den 26 Juli von nachmittags 4 Uhr an

Künstler Konmzert
ausgeführt von Kapelle Görlach

We
i5

6Gütchenstrasse 19 Tel 780

Eintritt 35 Pfg
Vorzugskarten gültig

Cecilienhaus Kanle a

Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige
Arztwahl steht jedem frei

Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege
Elektro physikalisches und Röntgen Institut

Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie
alle medizinischen Bäder

Elektrische und Inhalations Apparate
für Asthma und Halsleidende

Radiunm Kuren lbei Gicht Rheumatismus Nervenleiden spez Is
ehian Katarrhen d Atmungsorgane Frauenſeiden

j sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Kranke Voghurt Kuren

r 7 c I 7I 1 2

SelbfS ne rkaprer
kanservenhrug

einfachst billigs
Vorratskochet

für Haushalte Preise und

e

l

billigſt zu verkaufen
Barfüsserstr I7

Beschreibung
kostenlos

Alleinverkauf
für Halleburgharet Bechoe

Leipaigerstr 10

Toplfreiniger
Topfanfasser

8spulthecher
Stnubtücher

BRohnertücher
scheuertücher

Kuaffecheutel
Tellerdeckehen

Sohnes Machf z

empfiehlt

mit aufzumontierendem Bock neu
lackiert und usn ausgeſchlagen

Näheres

Thalia Theater
Ein Rasseweib

Ragdrennbahn Halle a S
Sonntog den 2 Aungust nnehm 4 Uhr2 Grosse Dausr Flieger u Torpedorennenbr Gold Rad I00 km Dauerrennen e

Schippke Berlin Timmermann Holland Röschlin StrassburKleine Gold Rad 50 Km Rennen hinter Riesenmotoren 00d M

Lalhan Halle Brüggemann Magdeburg Knorr Oppin
6 Douerinhrer 6 Kiescnhnimnmotore 3 Fliegerrennen

2 Torpedorennen mit Zeppelinähnlichen Torpedos
1 Brennaborrad wird unter die Zuschauer verschenkt

Alles Nähere grosse Plakate

Röllers Rosengarten
Sonntag den 26 Juli von nachmittags 4 Uhr

bis abends 11 Uhr

Grosses Künstler Konzert
ausgeführt von den Mitgliedern der Artillerie Kapelle

Abends Garten IIlumination
Eintritt 30 Pfg Hierzu ladet ergebenſt ein B Möllers

Leuchttuarm
S Beliebtes Ausflugslokal für Familien l W

Prächtiger ſchattiger Garten tMorgen Sonntag Grosser Ballr ab Rioed platz von 3 Uhr an
ſtündli ch

Kanmänntsoher ſereig F hal a
Unser 8s Sommer Konzert findet am

Montag den 27 Purli
abends St Uhr im Zoologischen Garten statt
Füs Regts Nr 36 Leiter Königl Musikdirektor Fister

Fr Kohls Restaurantu Gartenlokal
Zum Schultheiss Königſtraße 4
Aelteſtes Bürgerliches Verkehrslokal am Platze

anerkannt gute Küche empfiehlt ſeine Lokalitäten zum fleißigen
Beſuch Guter kräftiger Mittagstiſch gewählte Abendkarte

zu kleinen Preiſen
Für Familien ſowie für Vereine zur Abhaltung von Sommerfeftüchteiten im Garten ſowie im Saale beſtens empfohlen

Hochachtungsvoll Aug Muüiler

Luftlaurort
Leistners Waldhaus den Königlichen Forſten bei

Halle a Station Heide der
Halle Hetiſtedter Bahn in 17 Min von Halle a S por Bahn zu
erreichen idylliſch gelogen empf Zimmer auch Balkon m vorzügl

enſ pr Tag v 4 M an A Zim o Penſ Sol Moor u Kiefernadel

2Merun Dölau
Cafe arten früh Ellemann e

ff Konditoreiwaren
Schönes Gartenlokal

1 Minute vom Walde entfernt

Fross Musik Schule isss
D Kruse u Tochter

Grosse Brauhausstrasse 15 Neue Promenade

Klavier u Geigen Unterricht
Hur Einzel Unterricht

Fürfflich S Stolhergſches Hüttenamt

Jlſeuburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
tu allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüborhölzernen und Wmiedeeiſernen enſtern
garantiert Bei Anfragen und z
lungen
offnun en erforderlich n Architek
ten Baunmeiſter Eiſen oder BauAaterialfeneſanbiungen Muſterhuch
und Preisliſten gratis

n

I

Mimbeersatt
mit feinſter Raffinade eingekocht p Pfd 50 Pfg bei

5 Pfd per Pfd 45 Pfg empfiehlt
Breiteſtraße 1
Markt Roter

LANZ sche Heißdampf Ventil Lokomobile
mit direkt gekuppelter Dynamo

Carl Booch vr S h m aJanresprocduktion über 2000 Lokomobilen

HEINBICH L

Apollo Theater
Täglich abends 15 uhr Htürmiſcher Lacherfolg

Mein alter Merrsa in drei Akten von Franz und Viktor Arnold
onntag nachm 4 Ubei riem Entree Gr Garten Konzert

Kapelle des

bäder Maſſage Abreidung Milchse u Brunnon Kuren Tal 29042 S

Angabe dor e Fenſter

I Ganze Rawen od Vornamen

Bad Wittekind

Sonntag e J Julivon G i ührFrüh Konzort
nachm Z Uhr

Kur Konzort
ausgeführt vom

Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter WIlh König

Eintrittspreis
früh 25 Pfg inklnachm 35 Pfg Billett St

r Wein ſucht Beſchäftigung 7

s Conzert
NMusikko
Kgl Obermu

vomStadttheater Orchester

Kintr ter Erw 50 PfgKinder 30 P

Sonntag e Julinachm Uhr

voms der 75 er
kmeiſter Steuer

Abends 7 Uhr
Konzert z

Kapellmeiſter Wilh König

Flß von abends
fgab 30 pro Perſon

i u a d Hauſe Goetheſtr 30,2 Tr

a0o0ologischer Garten
Ausschank der beliebten

Schultheiss Biere
Erstklassige Küche

Festsaal und Gesellschaftszimmer Schattiger Garten
Eintrittsgeld nur Sonntags und während

der Konzertzeiten

Perſon 1 Mk Kinder 50 Pfg
r

RestaurantIhalſa festsäle
Inhaber Emil Osborg2 Geiststr 42 Tel 818

hält seinen anerkannt vorzüglichen Mittngstischh von 8

2 12 2 UhrSuppe und 1 Gang 85 Pfg5 Suppe 2 Gänge u Nachtisch 8

1,25 bestens empfohlen
Sonntag den 26 Juli 1914

Ochsenschwanz Suppe

rikassee 8Flletbraten in Madeira8 Kompoit oder Salat
Vanille Eis490 hHorn sHotelu Restaurant

Kl Brauhausstr 2 Tel 730
Empfehle mein streng bürggrl Ver
kehrslokal sowie eine langjährige
hervorragende Bierpflege und gute
Küche zu kl Preisen früher Halberstädterstrasse 8 Ecke Volkmannstr

e c
Will kommen

sei hier

jecler Gast
in Möllers

Rosengaortfen

Erholung
von des Tages Last

die kann man hier erwarten

Wettin Rot

Guterhaltene
Hettſtellen Kleiderſchränke

Sofas Waſchtiſche uſw
billig zu verkaufen Zu beſichtigen von 5 7 Uhr nach

mittags Wittoekindſtr 12

läßt zum Zeichnen von Wäſche ewoben rote Schrift a weiß Bande

Lokomobilen u Ventilsteuerung

T T LEM T
727

Einfache Secdienung

Filiale Serlin NW 7 Unſer den Linden 57

Jür Reißdampf bestgeeignetste Setriebsmaschine

Leistungen bis 1000 PS

H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 34

MANNHEIM z

Größte Okonomle

Saale Dampf l niffahrt
Sonutag 15 M

15 nachmittags

n m Neu Ragoezy WettinS Montag u Se 5 30 vorm Se geeant te nach dentge
henburg

Cavl Demmev

ſCheredelſeur Rudolf Presber

Vierteljährl M 4 pro Heſt 65 Pis

Der neue Jahrgang wird
eröffnet mit dem neueſten

Roman von

Ludwig Ganghofer
Der Ochſenkrieg

der einen ganz erleſenen Genuß e wird Ferner
Romane Novellen u Gedichte
unſerer erſten Schriftſteller

FJn der Abteilung
Kultur der Gegenwart
wird über die Fortſchritte auf
den wichtigſten Gebieten
menſchlichen Schaffens und
Wiſſens berichtet

Große mehrfarbige und
ſchwarze Reproduktionen
bedeutender Kunſtwerke

Jeder Abonnent hat Anſproch
auf zwei farbige Kunſtblätter

worüber die Ankündigung inNummer 1 Austunſ gibt

Moderne illuſtrierte
Wochenſchrift für
das deutſche Haus

leſen koſtenlos durch jede
Buchhandlung auch direkt von der
Deutſchen Verlagsés Anſtalt
in Stuttigart

Abonnements bei allen Buchhand
lungen und poſtanſſalten

Leipzigerstrasse 90
Mitgl des Rabatt Spar Ver

Fruchtsaftpressen

J

Alexander

unentbehrlich beim Ein
machen sehr bilög

C F Ritter
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